
   

 

 

 

 

 

Fördermittel für den Ausbau und Erhalt des Standbades Arendsee  

 

Der Fremdenverkehrsbetrieb Luftkurort Arendsee/Altmark, Tochtergesellschaft der Stadt Arendsee (Altmark), 

erhält vom Land Sachsen-Anhalt Fördermittel für den Ausbau und Erhalt des Standbades Arendsee in Höhe von 

578.031,62 Euro. Die PMO-Mittel stammen aus dem ehemaligen Betriebsvermögen von Parteien und 

Massenorganisationen der ehemaligen DDR und wurden durch die „Bundesanstalt für vereinigungsbedingte 
Sonderaufgaben (BvS)“ den ostdeutschen Bundesländern zur Verfügung gestellt. 

Die geplanten Baumaßnahmen umfassen den weiteren Umbau der ehemaligen Seetribüne zur 

Strandbadterrasse, Anschaffung und Aufbau neuer Spielgeräte sowie die Herstellung eines Wasserspielplatzes. 

Der Fremdenverkehrsbetrieb wird hier einen Betrag in Höhe von circa 580.000,00 Euro investieren. Die Umbau- 

und Sanierungsmaßnahmen werden voraussichtliche im Oktober 2025 abgeschlossen.  

 


